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Bad Wildungen
Investor deckt Kosten der
„Parkhöhe“-Sanierung auf.

Sport
Tatjana Schilling holt
sieben Meistertitel.

Pflege
Pflegekräfte regen
Demenzkranke auf.

Pferden einen Freiraum geben
Die Haltungsform „Paddock Trail“ ahmt den natürlichen Lebensraum nach

fee, Kuchen und anderen
Speisen fließt einem guten
Zweck zu. Stündlich begin-
nen ab 9 Uhr Vorträge, die
sich in dieser Folge um die
Themen Pferdefütterung,
„Hilfe, mein Pferd hustet“,
„Mit dem Clicker bis zur Ho-
hen Schule“ (Okapi-Training),
Pferde-Zahngesundheit, mo-
dernes Training, Massage-
techniken und Huf-rehe-Pfer-
de drehen, bevor um 17 Uhr
schließlich eine Führung
über den Paddock-Trail be-
ginnt.
Anmeldung per Whatsapp

oder Ähnlichem: 01577 810
13 85. Weitere Infos: face-
book.com/GrindstonePad-
dockTrail. su

umsicht fühlten sich Pferde
dort am wohlsten, wo sie gu-
ten Überblick genössen, fügt
Linda Gorschboth hinzu: „Als
Herdentiere leben sie ein aus-
geprägtes Sozialverhalten.“
Aus all dem zog die Wellene-
rin ihre Schlüsse.
Für 2. September lädt Linda

Gorschboth „Hinterm Dorfe
3“, Wellen, zum Pferde-Ge-
sundheitstag ein. Ihr Gelände
hat sie „Grindstone“-Pad-
dock-Trailgetauft nach dem
englischen Wort für den
(Wellener) Schleifstein. Ab 9
Uhr stehen 18 Info- und Ver-
kaufsstände bereit. Der Ein-
tritt kostet 10 Euro.
Der Erlös aus dem Verkauf

von kalten Getränken, Kaf-

in die Materie ein und stieß
in der Folge auf das Haltungs-
prinzip des „Paddock Trails“.
„30 Kilometer und mehr pro
Tag legen Wildpferdeherden
in der Steppe zurück, zeigen
Studien auf. 16 von 24 Stun-
den sind sie auf Futtersuche“,
berichtet die Wellenerin. Un-
beschlagen seien die Hufe al-
les andere als starre End-
punkte des Beins. Sie spreiz-
ten sich vielmehr bei jedem
Auftreten leicht, arbeiteten
wie eine Blutpumpe zusätz-
lich zum Herzen und hielten
auf diese Weise den Kreislauf
des Tieres mit in Schwung.
Als klassische Fluchttiere

der Steppe mit den Augen
seitlich amKopf für die Rund-

Pferden verursachen. Die
Tierärztin riet unter anderem
zu „zucker“-ärmerem Gras
als Futter.
„Also beschäftigte ich mich

damit, welche Pflanzen bes-
ser geeignet sind und wie ich
sie heranziehen kann“, erin-
nert sich Linda Gorschboth.
Ihre Stute litt auch unter Ge-
lenkschmerzen. So pflanzte
die Wellenerin Weiden an,
deren Rinde schmerzstillen-
de Stoffe enthält. In der frei-
en Wildbahn knabbern Pfer-
de die Rinde ab, nutzen den
Baum als Apotheke – wie es
auch „Mira“ heute tut.
Ausgehend von ihren ers-

ten Erkenntnissen stieg Linda
Gorschboth tiefer und tiefer

Wellen – Nachts steht das
Pferd in der Box, im Stall.
Tagsüber bekommt es viel-
leicht Auslauf auf einer Wei-
de oder wird geritten.
Als Kind und Jugendliche

kannte Linda Gorschboth das
nicht anders, wie so viele
Pferdefreundinnen und -
freunde.
Von klein auf reitet die

Wellenerin, und der elterli-
che Hof im Dorf bot genug
Platz, ein eigenes Pferd zu
halten: Haflingerstute „Mi-
ra“, inzwischen 27 Jahre alt.
Die Sorge um „Mira“, die

sichtlich schwächelte und de-
ren Gesundheitszustand sich
verschlechterte, löste in Lin-
da Gorschboth vor rund 13
Jahren ein drastisches Um-
denken darüber aus, welches
Zuhause sie ihrer geliebten
Stute bietet.
Heute leben „Mira“ und

weitere drei Pferde der Lehre-
rin auf dem „Paddock Trail“
hinterm Haus. Sie bewohnen
quasi einen naturnahen Gar-
ten. Dieser ist zugeschnitten
auf die Bedürfnisse einer
Tierart, die sich über Jahrmil-
lionen der Evolution heraus-
bildete, indem sich ihre Vor-
fahren ans Leben in der Step-
pe anpassten.
„Mira litt unter Zivilisati-

onskrankheiten, als sie älter
wurde: beispielsweise einer
Erkrankung, ähnlich dem
Diabetes bei uns Menschen“,
erinnert sich Linda Gorsch-
both. Wie beim Menschen,
dessen Körper von Natur aus
aufs Laufen ausgelegt ist,
können Bewegungsmangel
und falsche Ernährung ge-
sundheitliche Probleme bei

� Ständig in Bewegung zu
bleiben, um den eigenen Be-
dürfnissen und damit dem
eigenen Naturell zu folgen:
Dazu soll der rund 5000 Qua-
dratmeter große Paddock-
Trail die Pferde animieren,
die auf ihm leben.

FOTO: STEFFY SCHWENKE/PR
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Mehr geht wirklich nicht
Tatjana Schilling gewinnt sieben Meistertitel

leicht Beste zum Schluss: In
der 4 x 100-Meter-Staffel ge-
wannen Marion Tenbusch,
Diana Richter, Eva-Maria Zür-
ker und Tatjana Schilling das
erhoffte Gold. „Die Wechsel
haben perfekt geklappt, wir
waren danach überglück-
lich“, sagte Schilling. Zur Be-
lohnung gab’s noch im Stadi-
on die Pizza. mn

Hochsprung verwies sie mit
1,53 Meter die gleichauf
springende Caroline Löwen-
thal wegen der kleineren
Zahl an Fehlversuchen auf
Platz zwei. Und hängte dann
im Hürdensprint in 12,89 Se-
kunden ihre große Rivalin
Evelin Nagel (Troisdorfer LG/
13,26) ab.
Wie oft schon kam das viel-

Zentimeter mehr als Diane
Richter. Schillings Vereins-
kollegin bekam für ihre 4,51
Meter eine von zwei Bronze-
medaillen in Gladbach.
Am Folgetag holte sich Tat-

jana Schilling – in 26,86 Se-
kunden klar vor Heike Mar-
tin (27,63) – Platz eins über
200 Meter und einen leichten
Krampf im Oberschenkel. Im

mit deutlichem Vorsprung
vor der mit der besseren Zeit
gemeldeten Chemitzerin Hei-
ke Martin (13,30) verbucht.
Anschließend packte sie die
Goldmedaille für 4,91 Meter
im Weitsprung ein. „Nicht so
toll“,meinte sie zurWeite, 17
Zentimeter mehr als die
Rangzweite Caroline Löwen-
thal (LG Nord Berlin) und 40

Schilling den Sieg über 100
Meter in 12,89 Sekunden und

Mönchengladbach/Korbach –
„Ohne Worte“, sagte Tatjana
Schilling und fand sie dann
doch: „Das kann ich nicht
mehr versuchen zu übertref-
fen. Ich habe das Absolute
aus meinem Körper heraus-
geholt.“
Tatsächlich hat die Sieben-

kampf-Weltmeisterin der Al-
tersklasse W50 jeden ihrer
Starts bei den Deutschen
Leichtathletik-Meisterschaf-
ten Masters, wie sie neuer-
dings heißen, in Mönchen-
gladbach mit Gold versehen.
Ein Novum. Ihr bisherige Re-
kord lag bei sechs DM-Titeln,
aufgestellt in der Halle.
Eine andere Bestmarke

bleibt auf dem Wunschzettel
der 52-Jährigen vom TSV Kor-
bach zurück: Den deutschen
Rekord über 400 Meter ihrer
Altersklasse, den sie unbe-
dingt wollte, verpasste sie als
unangefochtene Siegerin in
60,82 Sekunden recht deut-
lich. Sie nahm es sportlich:
„Es hat nicht sollen sein.“
Das Wetter mochte nicht

so wie die Athletin. Weil es
zeitweise regelrecht geschüt-
tet habe, konnte sie ihr übli-
ches Programm zum Aufwär-
men nicht leisten. Beim Auf-
ruf zu den 400 Metern lugte
zwar die Sonne ins Stadion,
doch der Startschuss fiel im
Nieselregen. „Es war ein biss-
chen frustrierend.“ Doch das
sei eigentlich Klagen auf ho-
hem Niveau. „Ich kann doch
nur zufrieden sein. Es waren
zwei geile Wettkampftage.“
Bis dahin hatte Tatjana

Goldjubel mal sieben: Tatjana Schilling im Ziel des 200-Meter-Sprints. FOTO: RALF GÖRLITZ

Jugendliche genießen
Italien

Gelungene Freizeit des Kirchenkreises
Die weiteren Tage und Aben-
de waren gefüllt mit einem
Besuch des Marktes in Luino,
Schiff- oder Seilbahn fahren,
um die tollen Landschaften
zu genießen. Casino- und
Quizabend, ein Steinbau-
Challenge sowie verschiede-
nen Kreativangebote runde-
ten die Freizeit ab.
Zum Abschluss gestalteten

die Jugendlichen kleine Erin-
nerungshefte, in der jeder ein
nettes Wort, eine Anekdote
oder einfach nur gute Wün-
sche für den anderen formu-
lieren konnte.

red

Twistetal – Mit dem Zug sind
21 Jugendliche aus dem Kir-
chenkreis Twiste-Eisenberg
nach Italien gereist. Ziel war
die „Casa Emmaus“ in Macca-
gno, direkt am LagoMaggiore
gelegen. Neben demmediter-
ranen Flair rund um den See
konnte die Jugendlichen
auch einen Abstecher nach
Mailand genießen, umMetro-
polen- und Modefeeling zu
schnuppern.
„Der ein oder andere Euro

wurde für Kleidung, Erinne-
rungsstücke oder traditionel-
les italienisches Essen ausge-
geben“, so die Veranstalter.

� Vor dem Mailänder Dom:
Begleitet wurde die Freizeit
von den Gemeindereferen-
tinnen Claudia Vach und Pe-
tra Ullrich sowie den Ehren-
amtlichen Dominik Buxan
und Clara Nobiling. FOTO: PRIVAT

“ BADWILDUNGEN
Stadt, Bergfreiheit,
Braunau

“ DIEMELSEE
Adorf, Stormbruch

“ EDERTAL
Gellershausen

“ KORBACH
Stadt, Eppe, Helmscheid

“ TWISTETAL
Mühlhausen

“ WALDECK
Alraft, Höringhausen

“ WILLINGEN
Gemeinde,
Bömighausen,
Schwalefeld, Usseln
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Frauenpower?
„Familie und Haushalt unter einen Hut
zu bekommen, ist schonmanchmal
stressig. Trotzdemwill ich nebenbei
mein eigenes Geld verdienen.
Als EDER-DIEMEL-TIPP-Zustellerin
habe ich einen Job, der Spaßmacht
und sich trotzdemmit Familie und
Haushalt vereinbaren lässt.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
GesuchtwerdenZusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direktenUmgebung desVerteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, den EDER-DIEMEL-TIPP
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de
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- Kranken- und Altenpflege
- Pflegeberatung
- Tagespflege
- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Hauswirtschaft/
Betreuung
- Krankenfahrten
(Tragestuhl oder liegend)

Wir bilden
aus:

Jetzt
bewerben!

Unser Team
für Sie in Vöhl!

Pflegefachfrau /-mann

Verschiedenes

Buchenbrennholz 135 € pro Srm,
Lieferung möglich. Tel. 0152-
36222789

Ankauf

Sammler sucht alles aus dem 1.+2.
Weltkrieg. Tel. 05623-9336251 oder
0151-72016498

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Ortsverband Korbach
Mittwoch, 30.08.2023
um 18.00 Uhr
Bürgerhaus Korbach – Erdgeschoss
Vortrag und Diskussion
Überblick Vorsorgevollmacht/
Patienten- u. Betreuungsverfügung
Frau Andrea Franke
Treffpunkt Korbach e. V.
Anmeldung:
Hans-Jürgen Wüst – Vorsitzender
0152 54203023
ov-korbach@vdk.de
www.vdk.de/ov-korbach
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Kanalarbeiten im Zentrum
Für die zu gestaltenden Grünflächen werden Bereiche gesperrt

ne große Rasenfläche für ver-
schiedene Ballspielarten und
überhohe Schaukeln sind
vorwiegend für ältere Kinder
bis 14 Jahren gedacht.
Ein langes Dach – die

„Spielbude“ – soll sich über
einen Platz spannen. Gedacht
ist die Fläche als Treffpunkt.
Dort sind unter anderem
Tischtennisplatten aufgebaut
und eine lange Bank mit
Tisch, die zum Picknicken
einlädt. Das Dach ist eine
Stahl-Holzkonstruktion und
wird begrünt und bietet den
Besuchern Schutz bei Regen-
schauern.
Für die kleineren Kinder

hält ein separater Bereich
Spielmöglichkeiten parat.
Auch hier reisen die Kinder
auf den Spuren der Hanse
durch eine Spiellandschaft
mit Stegen, Röhren über Berg
und Tal. Eine Rutsche und ei-
ne Kleinkinderschaukel wer-
den integriert. Der Bereich ist
mit Hecken, einem Zaun und
einer schattenspendenden
Pergola eingegrenzt. Ein Tör-
chen schließt das Areal ab.
Den Eltern werden Sitzgele-
genheiten unter der Pergola
und im Spielbereich geboten.
Fertig sein wird der neue
Spiel-, Erlebnis- und Erho-
lungspark mit der Bepflan-
zung im nächsten Frühjahr.
Weitere Informationen zu

den Planungen stellt die
Stadt unter www.korbach.de/
Die-Stadt/Aktuelles-Infos/Zu-
kunft-Stadtgrün bereit. lb

gen Rutsche. „Die Seilfabrik
ist beauftragt und wird in et-
wa sechs Wochen fertig
sein“, sagt Bublak.
Zusätzliche Spiel- und

Sportangebote sollen sich in
der Ebene davor verteilen.
Ein Trampolinparcours und
ein Basketballkorb sowie ei-

hier die Idee: Ein Geflecht aus
Netztunneln, Kletterseilen,
Hängebrücken und anderen
Kletterseilelementenmit Ein-
steigen symbolisiert die weit-
reichende Verbindung der
früherenHanse. Das Ende der
„Netzreise“ bildet ein Turm
auf dem Hügel mit einer lan-

spielen für ältere Menschen
entstehen.
In der Laake wird schon ge-

baut. „Die Erdarbeiten sind
so gut wie abgeschlossen, mit
dem Wegebau haben wir an-
gefangen“, sagt Bublak. Auch
die Renaturierung des Gra-
bens in der Laake hat begon-
nen, die Rohre werden freige-
legt und ausgebaut. Eine Re-
tentionsfläche entsteht, wo
das Wasser nach starkem Re-
gen versickern kann.
Der Erdhügel ist für den

Einbau der Spielgeräte vorbe-
reitet. Die alte Hanse liefert

schichte“ bereiten Stadtmar-
keting und Stadtarchiv au-
ßerdem eine digitale App vor
mit Informationen über Grä-
ber bedeutender Persönlich-
keiten.
Zudem sollen in den Rund-

weg stellenweise neue Be-
leuchtung, Wegematerial,
Sitzmöbel, Abfallbehälter
und Fahrradabstellbügel inte-
griert werden. Im bereits zu
einem großen Teil umgestal-
tetenHerrschaftlichenHagen
sollen unter anderem noch
drei kleine Plätze mit Sitzge-
legenheiten und Bewegungs-

Korbach – Die Bauarbeiten für
das Projekt „Zukunft Stadt-
grün“ in Korbach haben auch
im Abschnitt vom Totenha-
gen bis zur Fußgängerzone
begonnen. Parallel dazu wird
in der Laake bereits am Spiel-,
Erlebnis- und Erholungspark
gebaut.
Der Abschnitt vom Toten-

hagen bis zur Fußgängerzone
ist einer der Schwerpunkte
bei der Neugestaltung des
Korbacher Grüngürtels in
diesem Jahr. Begonnen wird
mit Kanalarbeiten am Bern-
dorfer Torplatz sowie Wege-
arbeiten vom Herrschaftli-
chen Hagen am Wollweber-
turmbis zur Lengefelder Stra-
ße. „Während der Bauarbei-
ten wird der Herrschaftliche
Hagen zeitweise voll gesperrt
sein“, informiert Bauamtslei-
ter Stefan Bublak.
Die Pläne des Landschafts-

architekten sehen hier unter
anderem Obstbaumwiesen,
Blumenwiese, Sitz- und Spiel-
gelegenheiten sowie Ruheoa-
sen vor. An der Hagenstraße
soll die Stadtmauer freigelegt
und illuminiert werden, am
Übergang zur Fußgängerzone
wird ein Wassertisch aufge-
baut. Am Wollweberturm
werden die Flächen entsie-
gelt und renaturiert. Der Be-
reich wird dann nicht mehr
befahrbar sein, stattdessen
sind dort Wiesenflächen ge-
plant. Ein neuer Parkplatz
entsteht vor dem Restaurant.
Ziel ist, den historischen

Charakter des Totenhagens
zu erhalten und die histori-
schen Grabflächen hervorzu-
heben. Die Eingangsbereiche
an der Schulstraße und der
Lengefelder Straße werden
umgestaltet. Unter dem Mot-
to „Friedhöfe erzählen Ge-

In der Laake entsteht ein neuer Spielplatz, außerdem wird eine Retentionsfläche angelegt. FOTO: LUTZ BENSELER
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Ausstellungsstücke / Messe - Rückläufer

Von 9 bis 16 Uhr.

Von 9 bis 14 Uhr.

Von 9 bis 14 Uhr.

-
xeoos GmbH

PELZ GmbH

Ziegenhainer Str. 3a, 34613
Schwalmstadt-Niedergrenzebach

Geisel's Qualitäts-Shop GmbH & Co.KG

SPAREN! SPAREN! SPAREN!

Flechtdorfstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631 5063100

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691 6238504

Markenwäsche super reduziert!
Damen-Unterhemd
mit hochw. Spitzeneinsatz,
Comazo- oder Walz-Qualität
Gr. 38–50

je4.4.9595orig. Preis 8,95

Bierbaum
Sommerbettwäsche
Edellinon, aktuelle Dessins;
135 x 200/80 x 80 cm (1b)

jetzt12.12.5050orig. Preis 39,99

Herren-Pant
aus Baumwolle/Elasthan,
Doppelpack, Streifen/uni
Gr. 5–9

je8.8.9999orig. Preis 14,95

Hochwertiges
Jaquardgeschirrtuch
3er-Pack,
100 % Baumwolle

je4.4.9999orig. Preis 8,95

Bierbaum
Bettwäsche
Interlook Jersey, das Beste vom
Besten, 3 akt. Uni-Farben,
135 x 200/80 x 80 cm

jetzt19.19.9999orig. Preis 99,95

Biberna
Jerseyspannbetttuch
1b aus lfd. Produktion, Doppelgröße

orig. Preis 14,95 je6.6.999990–100 x 200 cm
orig. Preis 34,95 je14.14.9999180–200 x 200 cm
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Ausmaß ist noch nicht klar
Pflegekräfte regen für Videos Demenzkranke absichtlich auf

sere Zeitung in Kenntnis von
den Vorfällen. Die drei betref-
fenden Pflegekräfte hätten
mittlerweile einen Auflö-
sungsvertrag unterschrieben
und das „Haus Victorquelle“
verlassen.
Das Trio bestand demnach

aus einer voll examinierten
Kraft, einer Pflegehilfskraft
und einer angelernten Kraft.
Das Alter der drei liege zwi-
schen 30 und 40 Jahren. Sie
stammen nach Auskunft von
Pressesprecherin Christiane
Gahr aus der Region und wa-
ren zu der Zeit, als sie die
Handy-Filme drehten, bereits
mehrere Jahre im „Haus
Victorquelle“ beschäftigt. Die
heutige Einrichtungsleiterin
befand sich vor drei Jahren
dagegen noch nicht im Amt.
Die drei ließen laut dem Ein-
druck ihres nun Ex-Arbeitge-
bers kein Unrechtsbewusst-
sein erkennen in den Krisen-
gesprächen, die aus dem Of-
fenlegen der Verstöße resul-
tierten. Sinngemäßhätten sie
sich so geäußert, dass man
die Demenzkranken „nur“
habe „veralbern“ wollen, er-
klärt Christiane Gahr. Die Ge-
sundbrunnen gGmbH werde
als eine Konsequenz aus dem
Fall ihre vorbeugende Strate-
gie gegen mögliches Fehlver-
halten in Pflege und Betreu-
ung erweitern und verfei-
nern. su

Pressereferentin der Träger-
gesellschaft.
Die Geschäftsleitung der

Gesundbrunnen-gGmbH mit
Sitz in Hofgeismar und die
Wildunger Einrichtungsleite-
rin Katrin Daffner informier-
ten Bewohnerinnen und Be-
wohner, Angehörige und be-
riefen eine Mitarbeiterver-
sammlung ein. Schließlich
setzte das Unternehmen un-

son aus dem Trio die Hauslei-
tung über die damaligen Vor-
gänge informierte.
Die „Evangelische Altenhil-

fe Gesundbrunnen“ als Träge-
rin der Wildunger Senioren-
einrichtung schaltete die Po-
lizei ein. Diese habe ihre Er-
mittlungsergebnisse inzwi-
schen an die Staatsanwalt-
schaft Kassel weitergeleitet,
teilt Christiane Gahr mit,

Prozess? Das und mehr ist zu
klären.
Die Vorgänge drangen erst

Anfang dieses Monats ans Ta-
geslicht, weil Streit innerhalb
der drei Pflegekräfte aufge-
kommen war und eine Per-

Bad Wildungen – Vor drei Jah-
ren haben offenbar drei Pfle-
gekräfte eine besondere
Form psychischer Gewalt ge-
gen mindestens zwei De-
menzkranke ausgeübt.
Während ein Mitglied des

Trios aus einem Versteck he-
raus die alten Menschen mit
Zurufen bewusst und sicht-
lich in Unruhe versetzte,
filmte ein anderes Mitglied
die Szenen mit dem privaten
Handy und teilte sie per
WhatsApp in Kreisen der Be-
schäftigten; über die dreiköp-
fige Gruppe hinaus. Gesche-
hen ist dies im Bad Wildun-
ger „Evangelischen Altenzen-
trum Haus Victorquelle“.
Welches genaue Ausmaß

die Aktionen der drei Pflege-
kräfte haben, ist ein Gegen-
stand der Ermittlungen. Ihr
Ex-Arbeitgeber weiß von
zwei Filmen, auf denen zwei
Demenzkranke zu sehen sind
und von etwa einem halben
Dutzend Mitarbeitern der
„Victorquelle“, mit denen die
Aufnahmen geteilt wurden.
Gibt es weitere Filme? Wur-
den Videos möglicherweise
über Mitarbeiterkreise hi-
naus Außenstehenden zuge-
leitet? Kommt es zu einem

Bloß gestellt und lächerlich gemacht: Demenzkranke sind im „Haus Victorquelle“ in Bad Wil-
dungen gefilmt worden. Die Videos wurden später in Kreisen der Beschäftigten geteilt.

SYMBOLFOTO: PATRICK PLEUL/DPA

Bundesligisten in Willingen
Gladbach spielt gegen Werder im Uplandstadion

Usseln, Rewe-Markt Willin-
gen, Berg-Apotheke Willin-
gen, Sport Wilke Willingen
(Tel. 05632-6443), Hauptver-
waltung der H-Hotels in Bad
Arolsen (05691-878398). Au-
ßerdemwird es auch ein Kon-
tingent an der Abendkasse
geben. Die Zuschauer werden
gebeten frühzeitig anzurei-
sen. Die Tore des Uplandsta-
dions sollen ab 15.30 Uhr ge-
öffnet sein. red/mn

gisten, aufseiten der Glad-
bach der neu verpflichtet Ge-
rardo Seoane und der Werde-
raner Ole Werner, sehen das
Match als gute Gelegenheit,
sich nach den ersten drei
Spieltagen für die weitere Sai-
son zu rüsten. Karten für die
Begegnung in Schwalefeld
gibt es im Vorverkauf für
zehn Euro. Die Tickets gibt es
ausschließlich an folgenden
Vorverkaufsstellen: H-Hotel

Willingen – Der SC Willingen
hat für Donnerstag, 7. Sep-
tember, große Namen aus
der Profibranche eingeladen.
Während der Länderspiel-
pause stehen sich Werder
Bremen und Borussia Mön-
chengladbach zu einem Test-
spiel im Uplandstadion ge-
genüber. Anpfiff für die Be-
gegnung in Schwalefeld ist
um 17.30 Uhr. Bereits zur Er-
öffnung des Uplandstadions
im Spätsommer 2018 war die
Borussia aus Mönchenglad-
bach zu Gast. Gegner damals
war der VfL Bochum. Seiner-
zeit siegten die Gladbacher
mit 2:1 vor rund 2500 Fans
gegen den damaligen Zweitli-
gisten aus dem Ruhrpott.
Damals wie heute war es

der Sponsor der beiden Tradi-
tionsvereine, die Hotelgrup-
pe H-Hotels mit Sitz in Bad
Arolsen, sowie SCW-Präsi-
dent Thomas Querl, die die
Begegnung möglich machen.
Die Gruppe unterstützt den
SC Willingen ebenfalls seit
vielen Jahren als Partner. Die
Trainer der beiden Bundesli-

Hat seit November 2021 das
Sagen beim SV Werder: Trai-
ner Ole Werner.

FOTO: IMAGO/NORDPHOTO

Trainer Gerardo Seoane hat
die Fohlen in Gladbach über-
nommen.

FOTO: IMAGO/EIBNER

Gemeinsam sindwir bunt.
3 Kliniken - 1000 Möglichkeiten.

Flohmarkt
Hann. Münden
26./27.08.

bis zu

außer
Basic-Artikel

zahnarztpraxis
bad arolsen

Zahnerhaltung
Zahnersatz
Implantatversorgungen
Narkosebehandlungen
Lachgassedierung

Bahnhofstr. 93 Bad Arolsen
05691 62 44 60

www.zahnarztpraxis-badarolsen.de

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Rehragout Rendezvous: Tägl.
außer Di 17 u. 20 h
Barbie: Tägl. außer Di 16.30 u.
20 h, So auch 14 h
Lassie - Ein neues Abenteuer:
Tägl. außer Di 15 h

CINE K KINO Korbach
Meg 2 - Die Tiefe (3D): Sa 19.45
u. 22 h, So 20.45 h, Mo bis Mi
19.45 h / 2D: Sa 17.30 h, So
18.30 h, Di u. Mi 17.15 h
Barbie: Sa u. So 15, 17.30 u. 20
h, Sa auch 22.30 h, Mo 14.45
u. 17.15 h, Di 14.45, 17.15 u.
19.45, Mi 14.45, 17.15 u. 20 h
Elemental: Sa 13 u. 15 h, So 13
h, Mo bis Mi 14.45 h
Gran Turismo: Sa 17 h, So, Di
u. Mi 17.15 u. 20 h, Mo 17.15
Insidious - The Red Door: Sa
22.45 h
Kandahar: Sa 17.15 u. 22.15 h,
So 17.15 u. 21 h, Mo 17 u.
19.45 h, Di 20.30 h, Mi 17 h
Lassie - Ein neues Abenteuer:
Sa 13 u. 15.30 h, So 13 u. 15 h,
Mo bis Mi 15 h
Lou - Abenteuer auf Samtpfo-
ten: Sa u. So 13 h
Metallica - M72 World Tour
Live From Arlington: Sa u. Mo
19.45 h
Miraculous: Ladybug & Cat
Noir - Der Film: Sa 13 u. 15 h,
So 13 h, Di u. Mi 15 h
Oppenheimer: Sa 20 h,So 15 u.
19.45 h, Mo 15.30 h, Di 17 h,
Mi 19.30 h
Ponyherz - Wild und frei: So
15.15 h
Rehragout-Rendezvous: Sa u.
Mi 17.30 u. 19.45 h, So 17 u.
19 h, Mo 17.30 u. 20 h, Di
17.15 u. 19.30 h
Sneak Preview: Mo 20 h
Teenage Mutant Ninja Turtles
- Mutant Mayhem: Sa 13 u.
15.15 h, So 13 u. 15 h, Mo bis
Mi 14.45 h



LOKALES

„Wollen Umsorger werden“
Versorger sucht strategische Antworten zur Energiewende

sungen vom Keller bis zum
Dach. Gemeinsam mit dem
Handwerk als Kooperations-
partner werden wir für unse-
re Kunden Lösungen erarbei-
ten und alles aus einer Hand
anbieten: Die Heizungsanla-
ge, den dazugehörigen Spei-
cher, die PV-Anlage auf dem
Dach, die Elektromobilität
mit dem passenden Stromta-
rif dazu. Der Kunde will ei-
nen einzigen Ansprechpart-
ner und das wollen wir sein.
Wir als EWF bündeln die ent-
sprechenden Dienstleistun-
gen und Produkte dahinter.
Das ist das große Geschäfts-
feld, das wir noch entwickeln
müssen. Wichtig ist, dass wir
das Hand in Hand mit dem
Handwerk machen. Wir wol-
len für beide Seiten passende
Lösungen finden und uns
nicht gegenseitig das Ge-
schäft wegnehmen.“
Benz fasst es so zusammen:

„Wir wollen vom Versorger
zum Umsorger werden.“
Die Energie Waldeck-Fran-

kenberg hat 390 Mitarbeiter,
davon 24 Auszubildende und
einemUmsatz von 253Millio-
nen Euro (Stand 2022). Gesell-
schafter sind die Kommunen
und der Landkreis sowie die
ebenfalls kommunal geführ-
ten Unternehmen Thüga und
EAM.
Die EWF versorgt Kunden

schwerpunktmäßig in Wal-
deck-Frankenbergmit Strom,
Erdgas sowie Wärme. Weite-
re Geschäftsfelder sind unter
anderem der Öffentliche Per-
sonennahverkehr und der
Glasfaserausbau. lb

ren Strom, Gas und Wärme
übergreifend betrachten, ha-
ben gute Voraussetzungen,
Geschäftsfelder rund um die
Wärme zu erschließen. Ganz-
heitliche Lösungen für eine
nachhaltige Energieversor-
gung werden daher zum zen-
tralen Teil der Unterneh-
mensstrategie“, heißt es.
Benz: „Die EWF wird künf-

tig nicht nur Strom undWär-
me verkaufen, sondern Lö-

und mit welcher Quelle wir
diesen Bedarf decken kön-
nen. Erst wenn wir das alles
genau wissen, können wir
ein Stück weiter in die Zu-
kunft blicken,wie esmit dem
Erdgas-Netz weitergehen
wird.“
Die Wärmewende bietet

laut Studie verschiedene Op-
tionen für teils neue Ge-
schäftsmodelle. „Stadtwerke,
die heute bereits die Sekto-

wäre noch ein Blick in die
Glaskugel. CO2-neutrales Bio-
gas ist ein Thema, auch das
Themenfeld Wasserstoff be-
obachtenwir sehr genau.Wir
bereiten uns und unsere Net-
ze darauf vor, dass wir zu ge-
gebener Zeit die passenden
Lösungen haben. Deswegen
ist aktuell auch die kommu-
nale Wärmeplanung so wich-
tig: So wissenwir, wie viel Be-
darf an Energie wir haben

dreht“, sagt Benz. Während
das kommunale Unterneh-
men bei der Stromversor-
gung mit Wind- und Wasser-
kraft sowie Fotovoltaik in
den vergangenen Jahren
schon einige Projekte umge-
setzt hat, liege beim Thema
Wärme derWeg noch vor der
EWF. Benz: „Ab 2045 wird es
vorbei sein mit dem klassi-
schen Erdgas. Jetzt zu sagen,
was danach kommen wird,

Waldeck-Frankenberg – Die
Energiewirtschaft erlebt der-
zeit einschneidende Verände-
rungen. Die Digitalisierung
von verschiedenen Unterneh-
mensbereichen, die Dezen-
tralisierung der Stromerzeu-
gung sowie die Dekarbonisie-
rung – also die Abkehr von
fossilen Energieträgern und
Forcierung der Erneuerbaren
– stellen insbesondere Regio-
nalversorger wie die Energie
Waldeck-Frankenberg (EWF)
vor anspruchsvolle Heraus-
forderungen.
Langfristige Beschaffungs-

strategien, der Rückgang von
Gasmengen sowie der hohe
Investitionsbedarf zur Umset-
zung der Energie-, Mobilitäts-
und Wärmewende erhöhen
den Druck auf die regionalen
Energieversorger, sich zu ver-
ändern. Für Unternehmen
wie die EWF gilt daher der-
zeit mehr denn je, strategi-
sche Antworten auf diese Fra-
gen zu finden.
Das zeigen die Ergebnisse

der Stadtwerkestudie 2023,
für die die Berater von Ernst
& Young (EY) und der Bundes-
verband der Energie- und
Wasserwirtschaft (BDEW)
deutschlandweit 100 Stadt-
werke und regionale Energie-
versorger befragt haben.
Frank Benz ist seit April

neuer Geschäftsführer der
Energie Waldeck-Franken-
berg – und steht vor großen
Herausforderungen. „Kom-
munale Wärmeplanung und
erneuerbare Energien sind
die beiden großen Themen,
um die sich gerade alles

EWF-Geschäftsführer Frank Benz in der Leitstelle des Energieversorgers in Korbach. FOTO: LUTZ BENSELER

Stühle mit mehr Freiheit
Bürgeridee für Aufenthaltskomfort

ner der Bänke ausruhte, sei
sie auf die Idee mit denmobi-
len Stühlen gekommen, er-
zählt sie. „Die Vorbilder dafür
kannte ich vom Marktplatz
in Ludwigsburg“, fügt Birgit

Kessler-Vogel hinzu. Dort
stünden seit vielen Jahren
solche mobilen Stühle und
inzwischen sogar Bänke zur
Verfügung. Auf dem dortigen
Marktplatz würden sie rege
genutzt und hätten sich be-
währt. Bürgermeister Ralf
Gutheil fühlt sich „an die Be-
stuhlung erinnert, die es frü-
her im Kurpark gab.“
Die Stadtverwaltung habe

die Geschäftsleute über die
Aktion informiert und hoffe,
dass sie etwas ein Auge auf
die Stühle haben, „damit sie
keine Beine bekommen.“
Stadtplaner Robert Hilligus
ermuntert die Wildunger,
sich am Bürgerhaushalt 2024
zu beteiligen. Alle Haushalte
würden dazu im September/
Oktober durch Schreiben ein-
geladen. su

le voll in der Sonne“, erzählt
sie. Als sie eine alte Dame im
vorigen Jahr beobachtet ha-
be, wie sie noch dazu in
schwarzer Kleidung in som-
merlicher Mittagshitze auf ei-

Bad Wildungen – Sich zu set-
zen, womanmöchte, dazu la-
den acht neue Klappstühle in
der Fußgängerzone dazu ein.
Hintergrund der Idee ist, sich
einen der Stühle zu nehmen
und ihn dort zu platzieren,
wo es sich gerade angenehm
sitzt oder wo sich eine inte-
ressante Aussicht bietet.
Die „Wildunger Stühle“

sind eines von vielen Ergeb-
nissen des „Bürgerhaushal-
tes“, im Zuge dessen die Stadt
seit Jahren Ideen und Anre-
gungen aus der Bevölkerung
sammelt und ausgewählte
davon nach Beschluss durchs
Parlament verwirklicht. Die
Klappstühle gehen auf einen
Vorschlag von Birgit Kessler-
Vogel zurück. „Die Sitzbänke
in der Altstadt sind fest instal-
liert und stehen praktisch al-

„Wildunger Stühle stehen in der Fußgängerzone der Alt-
stadt bereit. (Von links) Robert Hilligus, Birgit Kessler-Vogel
und Ralf Gutheil stellten die Idee vor. FOTO: SCHULDT

Infos und Buchung: 05631 / 939 3999 Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr
Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Vertragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht,
inkl. MwSt. sowie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise. Gebuchte(n) Reiseleistung(en) ist/sind für Personen mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt nutzbar.

EXTRA TIP-MEDIENGRUPPE

CODE: EB-r5Qz
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Weihnachtsmärkte
am Rhein
Adventskreuzfahrt auf dem 5-Sterne-
Superior-Schiff MS GRACE
01.12. – 05.12.2023 (Fr. – Di.)
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Reiseverlauf
1. Tag: Einschiffung & Gänseschmaus auf dem Schiff
2. Tag: Heidelberg mit Stadtrundgang und Zeit zur freien

Verfügung
3. Tag: Straßburg mit Stadtrundgang und Zeit zur freien

Verfügung
4. Tag: Mainz mit Stadtrundgang und weihnachtliches Konzert

an Bord
5. Tag: Ausschiffung & Heimreise

Programmänderungen aus witterungsbedingten & organisatorischen
Gründen vorbehalten!

Leistungen
› 5 Tage/4 Nächte Kreuzfahrt ab/bis Köln

auf dem 5 Sterne Superior Schiff MS
GRACE

› Vollpension an Bord mit Frühstücks-
buffet, Mittagessen und Abendessen
inkl. Gänseschmaus am ersten Abend

› 1x Gala Dinner mit festlichem Menü
› WLAN an Bord
› Ausflugsprogramm mit örtlicher

Reiseleitung wie im Programmverlauf
beschrieben:

› Stadtrundgang Heidelberg
› Panoramafahrt und Stadtrundgang

in Straßburg
› Stadtrundgang Mainz
› M-TOURS Kreuzfahrtleitung an Bord
› M-TOURS Reiseleitungen an Bord

Preise pro Person:
Zweibettkabine: ab 729,– €
Zweibettkabine
zur Alleinbenutzung: ab 1.020,– €

WIR PRÄSENTIEREN LANDTECHNIK NEUHEITEN

Naumburger Feldtage

Sonntag, 27.8.2023
ab 14 Uhr

Erleben Sie die
neueste Technik
von CASE/STEYR

Samstag, 26.8.2023

ab 10 Uhr

Bahnwiesenweg 4
34281 Gudensberg

Arolser Str. 23
34519 Adorf
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Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 21.08. – 26.08.2023

Licher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

ANGEBOT

10.99

Veldensteiner
Vollbier Hell, Kräusen Helles,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

App
1 l = 1,30 €
12.99**13.99

16.99

Maxl Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

App
1 l = 1,50 €
14.99**15.99

18.99

3.99
ANGEBOT

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,33 €

deit Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinha
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,75 €

e

ltig,

App
1 l = 0,71 €
8.49**8.99

-22%

App 7.99**
1 l = 0,89 €

App 7.99**
1 l = 10,65 €

9.49

App13.99
**

1 l = 1,40 € App14.99
**

1 l = 1,50 €

ANGEBOT

ANGEBOT

-23%

ANGEBOT

-44%

-25%

-24% -27%

-20%-25%

-24%

14.99

Hasseröder
Premium Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Leikeim Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Krombacher
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Oberbräu Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Störtebeker
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

Erdinger
Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Licher Bier
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,76 €

Adelholzener
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

top frisch
Lemonwater
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,44 €

3.99

Förstina Oma
Elli Limonade
Zitrone, Schwarze
Johannisbeere,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

RhönSprudel
HollerFrische, Schorle,
Vita, diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,94 €

8.99

ANGEBOT

8.99 3.49

top frisch
Orangensaft
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Paulaner
Spezi, Zero
koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,76 €

7.99

Schlitzer
Doppelkorn,
Burgenkümmel,
0,7 l -Flasche,
1 l = 11,41 €

Prinz von
Hessen
Riesling, Rosé,
0,75 l -Flasche,
1 l = 11,32 €

Havanna Club
Añejo 3 Años,
0,7 l -Flasche,
1 l = 16,41 €

Gordon‘s*
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

5.99

ANGEBOT

14.99

8.49

9.99

9.79

8.49

9.99 App 11.99
**

1 l = 1,20 €12.99

ANGEBOT

App15.99
**

1 l = 1,60 €16.99

App 7.49**
1 l = 0,83 €7.993.49

4.29

18.99

15.99

Zero NEU
im

Sortiment

klein &
praktisch!

11.49

+ 1 Dose Havana
Club & Cola
GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,25 €

App

LOKALES
Landauer Kram- und

Viehmarkt mit Zeltkirmes
Vom 25. bis 27. August warten Festzüge,
Musik, Viehprämierung und vieles mehr

werb statt.
Am Nachmittag stellen der

Burschenverein und die Kir-
mesmäken die Kirmesbäume
auf und stimmen alle Land-
auer und Gäste auf den Kir-
mesabend ein, der um 20 Uhr
im Festzelt beginnt. Für Par-
tystimmung sorgt die Band
„Donaupower“.
Am Sonntag wird um 10

Uhr Gottesdienst im Festzelt
gefeiert. Anschließend trifft
man sich beim musikali-
schen Frühschoppen. Um
13.30 Uhr zieht der Festzug
unter musikalischer Beglei-
tung des Spielmanns- und
Fanfarenzugs nochmals
durch Landau.
Von 13.30 bis 17 Uhr laden

in diesem Jahr erstmals Di-
rektvermarkter zu einem
kleinenMarktmit regionalen
Produkten und Köstlichkei-
ten aus der Heimat auf den
Festplatz ein. Angeboten wer-
den unter anderem verschie-
dene Fruchtweine und -likö-
re, Eier, Nudeln, saisonales
Gemüse, Wurst, Fruchtauf-
striche, Säfte sowie Honig
und diverse Honigprodukte
von Kosmetik bis zu Kerzen.
Von 14.30 bis 17 Uhr wird

zu einem Konzert mit Kaffee
und Kuchen mit den Original
Bilstein-Musikanten des TSV
Besse eingeladen.
Für Viehmarktstimmung

sorgen an allen Tagen ein
Kinderkarussell, eine Schieß-
bude sowie ein Süßigkeiten-
wagen. red

Bad Arolsen-Landau – In Land-
au wird vom 25. bis 27. Au-
gust der traditionelle Kram-
und Viehmarkt gefeiert.
AmFreitag stimmt ab 17.30

Uhr ein Platzkonzert auf das
Fest ein. Am Marktkump
wird Freibier vom Fürstli-
chen Hofbrauhaus Arolsen
ausgeschenkt, bevor um
18.30 Uhr der Kram- und
Viehmarkt durch den Ersten
Stadtrat und Vorsitzenden
der Viehmarktskommission
Udo Jost und den Landauer
Ortsvorsteher Werner Schä-
fer mit drei Böllerschüssen
eröffnet wird.
Im Anschluss begibt sich

der „kleine aber feine“ Fest-
zug mit bunten Motivgrup-
pen der Landauer Vereine in
Begleitung des Spielmanns-
und Fanfarenzugs Landau
und des Spielmannszugs
Udorf durch die Straßen der
Bergstadt, um gemeinsam
mit den Besucherinnen und
Besuchern ins Festzelt einzu-
ziehen. Hier sorgt die Party-
band „Nightlive“ für Stim-
mung.
Der Samstag steht im Zei-

chen der Viehprämierung
und der 18. Landauer Zeltkir-
mes, die um 10 Uhr mit ei-
nem Frühschoppen im Fest-
zelt eingeläutet wird. Ab 10
Uhr werden Kühe, Schafe
und Ziegen aufgetrieben und
prämiert. Auch in diesem
Jahr findet ein Kälberauf-
zuchtwettbewerb sowie ein
Jungrindervorführwettbe-

Yoga-Tag in Korbach
Breit gefächertes, kostenloses Angebot

am 24. September
für entspannte Schultern mit
Julia Backhaus, 11 Uhr Yin &
Yang Yogamit Eva Hallmann,
12 Uhr Yoga für gesunde Hüf-
ten mit Celine Mertz, 13 Uhr
Ayurveda-Yogamit Nicole Ge-
bel, 14 Uhr Vinyasa Flow Yo-
ga mit Christian Mütze, 15
Uhr Yin Yoga für den Rücken
mit Svetlana Wiegand, 16
Uhr Abschlussentspannung
durch Klangschalen mit Julia
Backhaus & Eva Hallmann.
Programm im Gymnasti-
kraum: 11 Uhr Qigong & Yo-
ga für Schwangere mit Miri-
am Interthal, 12.30 Uhr
Klangschalen-Entspannung
mit Sabine Schmidt, 14 Uhr
Yoga für Kinder 8 bis 11 Jahre
mit Sabine Blum, 15 Uhr Yo-
ga für Kinder 4 bis 7 Jahremit
Eva Hallmann, 16 Uhr Yoga
für Teens 12 bis 16 Jahre mit
Sabine Blum.

red

Korbach – In der Hauer-Groß-
sporthalle wird am Sonntag,
24. September, zum zweiten
Mal ein Yogatag mit einem
breit gefächerten Angebot
veranstaltet. Das Programm
wurde um Angebote für Kin-
der und Schwangere erwei-
tert. Alle Angebote sind kos-
tenfrei. Die Einheitenwerden
von Yoga-Lehrerinnen und
Lehrern aus Korbach und
Umgebung geleitet. Es ist kei-
ne Anmeldung erforderlich.
Matte und bequemeKleidung
sowie Kissen, Decke und Ge-
tränk sind mitzubringen.
Wer sich nur für einzelne

Sequenzen interessiert,
kommt einfach zu den dafür
angegebenen Zeiten.

Das Programm: 8.45 Uhr Er-
öffnung mit Gitarrenmusik –
Miriam Interthal, 9 Uhr Sanf-
tes Morgenyoga mit Svenja
Lotze, 10 Uhr Yogatherapie

Musikverein sucht
interessierte Mitspieler

Abend die unterschiedlichen
Instrumente vor und freuen
sich auf einen persönlichen
Austausch mit den Besu-
chern.
Darüber hinaus spielen die

Kugelsburgmusikanten in der
darauffolgenden Woche am
Sonntag, 3. September, ab
11.30 Uhr beim „KugelsBurg-
Spektakel“ zum Frühschop-
pen auf. Zudem wird der Ver-
ein über das gesamte Wo-
chenende mit einem Info-
stand beim KugelsBurg-Spek-
takel vertreten sein, um Fra-
gen rund um das Orchester
und die musikalische Ausbil-
dung beantworten zu kön-
nen. red

Volkmarsen – Die Kugelsburg-
musikanten fiebern dem Pro-
benauftakt nach der Sommer-
pause entgegen, der am Frei-
tag, 25. August, ab 19.30 Uhr
im Helmut-Engemann-Haus
stattfindet. Das Vereinsheim
befindet sich im Ehringer
Weg 1, unmittelbar am Bahn-
übergang, in Volkmarsen.
DerMusikverein 1921 Volk-

marsen e.V. lädt alle Aktiven
und jene, die es gernewerden
möchten, ein, an diesem
Abend vorbeizukommen. Die
Probe soll dazu dienen, inte-
ressierten Personen einen Zu-
gang zu verschiedensten In-
strumenten zu ermöglichen.
DieMusiker stellen an diesem
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Waschtag im Lebendigen Museum
ber Rosmarinsoße“ auf den
Tisch. Ein Buffet mit selbst
gebackenen Blechkuchen
komplettiert das Angebot.
Zudem gibt es auf dem Mu-
seumshof unter anderem
schmackhaften Apfelwein,
der aus den im Oktober ge-
kelterten Äpfeln herange-
reift ist.

red

nische Hilfsmittel diese
häusliche Tätigkeit nach
und nach erleichterten.
Für das leibliche Wohl der

Besucher wird in der gemüt-
lich eingerichteten Küche
gesorgt. Dort werden alte re-
gionale Köstlichkeiten zube-
reitet. Im August kommt
„Gefüllter Krautkopf mit
Salzkartoffeln und goldgel-

Odershausen – Zu seinem
nächsten Aktionstag lädt das
„Lebendige Museum“ am
Sonntag, 20. August, ab 11
Uhr ein. Der Tag steht unter
dem Motto „großer Wasch-
tag“. Die Mitglieder des Mu-
seumsvereins präsentieren
wie mühevoll die Menschen
in früheren Zeiten ihre Wä-
sche reinigten und wie tech-

Gedichte und Liederabend
Themenabend gegen Krieg und für den Frieden

haus und bei der Buchhand-
lung Kirstein begonnen. Rest-
karten gibt es an der Abend-
kasse für zehn Euro pro Per-
son bei freier Platzwahl.
Schüler, Studenten, Auszu-

bildende erhalten im Vorver-
kauf Karten zum Preis von
fünf Euro. VBR-Mitglieder er-
halten einen Rabatt von ei-
nem Euro pro Karte, Begleit-
personen von Rollstuhlfah-
rern haben freien Eintritt.
Kartenumtausch und -rück-

gabe sind nicht möglich. red

mehreren Jahrhunderten, die
sichmitWort und Klang dem
Krieg entgegenstellten und
für Vernunft, Verständigung
und Frieden eintraten. Ber-
tolt Brecht kommt ebenso zu
Wort wie Thomas Mann, In-
geborg Bachmann, Franz-Jo-
sef Degenhardt oder Michel
Fugain, José Afonso oder wie
das alte Buch Schi-king.
Der Vorverkauf hat über re-

servix.de als print@home-Ti-
cket, in Bad Arolsen beim
Touristik-Service im Bürger-

Bad Arolsen – Der Volksbil-
dungsring lädt am Samstag,
9. September, um 19.30 Uhr
zu einem Gedichte- und Lie-
derabend unter dem Titel „Es
ist an der Zeit. Gedichte ge-
gen denKrieg – Lieder für den
Frieden“ ins Bürgerhaus ein.
Vortragende sind der Polito-
loge Dr. Johannes Maria Be-
cker und die Literaturwissen-
schaftlerin Dr. Anne Maximi-
liane Jäger-Gogoll.
Das Programm versammelt

literarische Stimmen aus

Einkehren im Kloster
Veranstaltung zum „Spirituellen Sommer“

gend verbracht. Nach der ge-
genseitigen Vorstellung kön-
nen die Teilnehmer alleine in
den Räumen des Klosters und
der Kirche zur Ruhe und zu
sich selbst zu finden.
Dazu gibt es Malangebote,
meditative Musik, meditati-
ver Spaziergang, Impulse
zum Nachdenken und eine
stille Andacht nach Quäker-
tradition.
Um Anmeldung bei Uwe

Lutz-Scholten, Tel. 0151/
46154864, Mail: lutz-schol-
ten@gmx.de, wird gebeten.

Zu einem Einkehrtag ins
ehemalige Benediktiner-Klos-
ter Flechtdorf wird am Sams-
tag, 2. September, von 9.30
bis 19 Uhr eingeladen. Die
Teilnahme kostet 40 Euro in-
klusiv vegetarischer Verpfle-
gung; Imbiss, Mittagessen
und Abendbrot. Nach Anga-
ben der Veranstalter können
auch Übernachtungen ge-
bucht werden (drei einfache
Herbergszimmer mit bis zu
vier Schlafplätzen).
Der Einkehrtag im Kloster

wird überwiegend schwei-

Diemelsee-Flechtdorf – Der För-
derverein Kloster Flechtdorf
beteiligt sich auch 2023 an
den vielfältigen Angeboten
des „Spirituellen Sommers“,
die in Südwestfalen und den
angrenzenden Gebieten statt-
finden.
Unter dem Stichwort „Him-

mel und Erde“werden vielfäl-
tige Veranstaltungen angebo-
ten, die zur Stille und zur Ent-
schleunigung einladen. Sie
bieten den Teilnehmern
Raum für spirituell unter-
schiedliche Erfahrungen.

BAC zeigt „Tomorrow“
Dokumentarfilm über die Klimakrise

dabei nacheinander die The-
men Landwirtschaft, Energie,
Wirtschaft, Demokratie und
Bildung. Der Film versäumt
es nicht, über Probleme auf-
zuklären, konzentriert sich
aber vor allem darauf Lösun-
gen zu zeigen. Dadurch
schenkt er Hoffnung, dass
wir diese Welt gemeinsam
noch retten können.
Der Eintritt kostet 5 Euro.

Eintrittskarten gibt es nur an
der Abendkasse.

red

die von 21 Wissenschaftlern,
die aufgrund globaler Erwär-
mung, Extremwetter-Ereig-
nissen und bevorstehenden
Nahrungsengpässen ein Mas-
sensterben vorhersagen. Auf
der Suche nach Antworten
reisten Schauspielerin Méla-
nie Laurent und der französi-
sche Aktivist Cyril Dion um
die Welt und trafen Experten
und Visionäre.
Im Film zeigen sie, woMen-

schen überall auf derWelt be-
reits handeln. Sie bearbeiten

Bad Arolsen – In der BAC-Kino-
Reihe wird am 20. September
der Film „Tomorrow“ in Ko-
operation mit der Eine-Welt-
Gruppe Bad Arolsen als Bei-
trag zur „FairenWoche 2023“
gezeigt.
Der Dokumentarfilm un-

terscheidet sich in einem
wichtigen Punkt von vielen
anderen Filmen über die Kli-
makrise: Er zeigt vor allem
Lösungsansätze. Ausgangs-
punkt der Reportage ist die
Veröffentlichung einer Stu-

Beachvolleyball-Turnier in Adorf
dem Feld dürfen sich maxi-
mal sechs Spieler/Spielerin-
nen befinden. Mannschafts-
meldungen sind bis spätes-
tens 31. August an
vfl_adorf@yahoo.de oder an
Claudia Bumke (0170-
4880884) möglich. Zuschauer
sind ebenfalls herzlich will-
kommen.

red

Tennisplätzen in Adorf statt.
Veranstalter sind die Landju-
gend Adorf und der VfL. Be-
ginn ist um 13 Uhr, die Sie-
gerehrung wird für 18 Uhr
angepeilt.
Zur Teilnahme sind alle

eingeladen, die Spaß am Vol-
leyball haben. Eine Mann-
schaft sollte aus mindestens
drei Leuten bestehen, auf

Adorf – Im letzten Jahr wurde
der neue Beachvolleyball-
Platz des VfL Adorfmit einem
großen Turnier eingeweiht.
Da dies allen Beteiligten viel
Spaß bereitete, haben die Be-
teiligten beschlossen, das
Event zu wiederholen. So fin-
det am Samstag, 2. Septem-
ber, das zweite große Beach-
volleyball-Turnier bei den

Wasser, Wein und Weisheiten
rant „Waffelhaus“, Bilstein-
straße 67, 34537 BadWildun-
gen-Reitzenhagen; Dauer: ca.
3,5 Stunden; Kostenbeitrag: 6
Euro für Erwachsene, Kinder
und Jugendliche frei; Anmel-
dung bei Klaus Mombrei, E-
Mail klaus@mombrei.eu, Tel.
05621-963665.

red

der Wilde und des Borne-
bachs werden am 23. August
Sagen erzählt, die seit Alters
im Wildetal angesiedelt sind.
Die Veranstaltung wird vom
Naturpark Kellerwald-Eder-
see ausgerichtet, eine Anmel-
dung ist bis zum Tag vorher
möglich und erforderlich.
Treffpunkt: 14 Uhr Restau-

Bad Wildungen - Geo- und Na-
turparkführer Klaus Mom-
brei stellt die Geschichte der
Quellen in Bad Wildungen
und Reitzenhagen mit Infor-
mationen zu den geologi-
schen Grundlagen sowieWis-
senswertes zu mittelalterli-
chem Weinbau im Wildetal
vor. Begleitet vom Plätschern

Rundtour mit schönem Ausblick
cher. Anmeldung ist erforder-
lich bei Gästewanderführer
und Tourist Guide Reinhard
Becker, Tel. 02991/78298/
0160-93502167, E-Mail: rein-
hard_und_diana-becker@t-
online.de. red

see-Heringhausen. Die Rund-
wanderung mit herrlichen
Ausblicken im Naturpark
Diemelsee ist 11,1 Kilometer
lang und wird als reine Geh-
zeit rund 4,5 Stunden dauern.
Kosten: 4 Euro für Direktbu-

Diemelsee – Gästewanderfüh-
rer Reinhard Becker bietet
am Samstag, 26. August, die
Wanderung „Diemelsee-Pa-
norama“ an.Die Teilnehmer
treffen sich dazu um 10 Uhr
an der Tourist-Info in Diemel-

Für mehr Therapieerfolge nach der Reha
Fachklinik Fürstenhof führt als Pilothaus digitales

Rehanachsorge-Tool ein

Bad Wildungen. Die Fachkli-
nik Fürstenhof ist das erste
Haus der Asklepios Gruppe,
in der für die Psychosomati-
sche Medizin und Psychothe-
rapie das innovative digitale
Nachsorgeprogramm Mind-
RENA eingeführt wurde.
Hierfür hat die Deutsche
Rentenversicherung (DRV)
die vorläufige Zulassung er-
teilt. Das gemeinsam mit
dem E-Health-Anbieter
Minddistrict entwickelte
Nachsorge-Programm wird
in der Pilotphase durch die
Klinik genutzt, um Patienten
die Verstetigung und Festi-
gung der Therapieerfolge
aus der Rehabilitation zu er-
möglichen sowie Rückfällen
vorzubeugen. Das Pro-
gramm ist komplett digital-
gestützt und kann über den
Webbrowser oder als App
genutzt werden.

Nach einem Aufenthalt in
einer psychosomatischen
Reha-Klinik besteht bei vie-
len Patienten ein Nachsorge-
bedarf, um das Gelernte in
den Alltag zu transferieren.
Oft ist es jedoch schwer, zeit-
nah und am Wohnort Nach-
sorgeangebote zu finden,
die sich gleichzeitig mit be-
ruflichen und familiären Ver-
pflichtungen verbinden las-
sen. Digital unterstützte
Nachsorge kann hier hilf-
reich sein, um zeit- und orts-
unabhängig an der Versteti-
gung der Behandlungserfol-
ge zu arbeiten und Rückfäl-
len vorzubeugen. Ärzte und
Therapeuten von Asklepios
und MEDICLIN haben daher
gemeinsam mit Minddistrict
das digitale Reha-Nachsorge-
Tool Mind-RENA entwickelt.

„Wir freuen uns, mit der
Fachklinik Fürstenhof die ers-
te Rehabilitationsklinik der
Asklepios Gruppe zu sein, die
mit Einführung von Mind-
RENA einen weiteren Mei-
lenstein in Richtung Digitali-
sierung setzt. Ziel ist es, unse-
re Patienten nachhaltig in
der Zeit nach der erfolgten
Rehabilitation im Fürstenhof
zu unterstützen und ihnen
Hilfe zur Selbsthilfe zu ge-
ben, damit sie die in der
Reha-Zeit erlernten, gesund-
heitsförderlichen Verhaltens-
weisen in den Alltag inte-
grieren können“, so Fabian
Mäser, Geschäftsführer der
Asklepios Kliniken Bad Wil-
dungen. Die Vorteile von
Mind-RENA für Rehabilitan-
den und Kliniken sind vielfäl-
tig. Die Nutzung ist unab-
hängig vom Standort mög-
lich, und die therapeutische
Begleitung bietet eine wert-
volle Unterstützung. Zudem
können Videotermine indivi-
duell vereinbart werden, was
den Rehabilitanden eine
hohe Flexibilität ermöglicht.

Des Weiteren umfasst das
Tool ein Online-Modul mit
Lerninhalten zu zehn thera-
peutischen Themenschwer-
punkten sowie vier beglei-
tende Feedback-Momente
und sechs Videogespräche
mit erfahrenen Psychothera-
peuten. Dabei erstreckt sich
das Online-Nachsorgepro-
gramm über sechs Monate
und ist über den Web-
browser sowie über die
Minddistrict-App zugäng-
lich.

Auch Tim Wagemann,
Chefarzt der psychosomati-
schen Abteilung im Fürsten-
hof freut sich über die Ein-
führung des innovativen Pro-
gramms. „Die Nachsorge bei
psychosomatischen Erkran-
kungen stellt oft eine große
Herausforderung dar. Zahl-
reiche Patienten fühlen sich
nach ihrer Behandlung allein
gelassen und haben Schwie-
rigkeiten, die neu erlernten
Bewältigungsstrategien in
ihren Alltag zu integrieren.
Hier kommt das Nachsorge-
programm ins Spiel, das un-
seren Patienten einen vielsei-
tigen Werkzeugkasten bie-
tet, mit dem sie ihre Gene-
sung eigenständig vorantrei-
ben können“, erläutert Wa-
gemann. „Meiner Meinung
nach ist Mind-RENA ein viel-
versprechendes Instrument,
das die langfristige Betreu-
ung unserer psychosomati-
schen Patienten verbessern
und den Rückfallrisiken ef-
fektiv entgegenwirken
kann“, ergänzt der Chefarzt.

„In einer Zeit, in der digita-
le Lösungen bereits unseren
Alltag prägen, ist das Nach-
sorge-Tool ein wegweisen-
des Beispiel dafür, wie neue
Technologien einen wertvol-
len Beitrag zur Gesundheits-
versorgung leisten können“,
findet auch die stellvertre-
tende Pflegedienstleitung
Jessica Entzeroth, die die
Projektleitung von Mind-
RENA übernommen hat und
maßgeblich bei der Einfüh-
rung mitgewirkt hat. „Durch
Mind-RENA können unsere

Patienten nach der Reha ih-
ren weiteren Genesungsweg
selbst in die Hand nehmen
und damit ihre Lebensquali-
tät erheblich verbessern.“

Geschäftsführer Fabian
Mäser spricht allen Projekt-
beteiligten seinen herzlichen
Dank aus, die mit ihrem Ein-
satz zu der schnellen und er-
folgreichen Einführung von
Mind-RENA beigetragen ha-
ben. „Sie alle haben einen
wichtigen Beitrag dazu ge-
leistet, dass unsere psychoso-
matischen Rehabilitanden
nachhaltig von dem digita-
len Nachsorge-Programm
mit einer breiten Palette an
Funktionen und Tools sowie
maßgeschneiderte Strate-
gien profitieren können.“

Über Minddistrict:
Die Minddistrict GmbH ist

eine 100-prozentige Tochter-
gesellschaft der Asklepios
Kliniken GmbH & Co. KGaA
und bietet datensichere
SaaS-Plattformen für digital
unterstützte Psychotherapie
und Beratung sowie langjäh-
rige Expertise in Digitalisie-
rungsstrategien für Gesund-
heitseinrichtungen. Minddis-
tricts Kundenkreis besteht
aus Kliniken, Universitäten
und niedergelassenen Thera-
peuten. Zur digitalen Unter-
stützung von Psychotherapie
bietet Minddistrict umfang-
reiche evidenzbasierte On-
line-Interventionen, Tagebü-
cher und Fragebögen. Die
Kommunikation kann durch
eine Kombination aus On-
line-Feedbacks, Chat-Nach-
richten und KBV-zertifizier-
ten Videogesprächen gestal-
tet werden.

Durch zahlreiche Koopera-
tionen mit Universitäten in
ganz Europa hat Minddistrict
außerdem ein Global Re-
search Network aufgebaut,
im Rahmen dessen For-
schungseinrichtungen bei
der Entwicklung und Evalua-
tion von Online-Interventio-
nen unterstützt werden.

*Sämtliche Bezeichnungen beziehen
sich auf alle Geschlechter.

Freuen sich mit dem Nachsorgeprogramm Mind-RENA Hilfe zur Selbst-
hilfe geben zu können: Chefarzt Tim Wagemann und Projektleiterin
Jessica Entzeroth. FOTO: ASKLEPIOS



LOKALES

Investor deckt die Kosten auf
„Parkhöhe“-Sanierung hängt von einem Co-Investor ab

schlossen“, räumt er ein.
Trotz allen Optimismus

setzt er sich selbst deshalb
aber auch eine zeitliche Gren-
ze, bis wann das Bauprojekt
gestartet sein muss. Falls die
Arbeiten nicht spätestens
2024 begännen, werde er das
Objekt zum Verkauf anbie-
ten, fügt der Frankfurter Un-
ternehmer hinzu.
Bislang hat er nach eigenen

Angaben und alles inklusive
zwei Millionen Euro in die
„Parkhöhe“ gesteckt, ohne ei-
nen einzigen Cent an Einnah-
men. Auf 8000 bis 10 000 Eu-
ro monatlich belaufen sich
derzeit die Kosten, umdie die-
se Summe steigt.
Für den langjährigen, frü-

heren Kommunalpolitiker
Wolfgang Nawrotzki ist all
das „der Beleg dafür, wie sehr
Herrn Altiok das Projekt am
Herzen liegt.“ Er hatte den
Frankfurter einst auf BadWil-
dungen aufmerksam ge-
macht, damals noch im Zu-
sammenhang mit dem „Haus
Oestreich“ an der Einmün-
dung des Eselspfades auf die
Brunnenstraße.
Hoffnung, dass es mit dem

Projekt „Parkhöhe“dochnoch
klappen könnte, macht Naw-
rotzki dieHaltung der Bundes-
regierung, „die beim Woh-
nungsbau auf Sanierung vor
Neubau setzt.“ Angekündigte
Regelungen zu Sonderab-
schreibungen für Sanierungs-
projekte verbesserten die Per-
spektive für das Vorhaben
„Parkhöhe“, meint er. su

terpreis von um die 3000 Eu-
ro ergeben. Altiok schließt al-
lerdings auch nicht aus, die
Wohnungen am Ende zu be-
halten und zu vermieten.
Statt auf Banken als Partne-

rinnen setzt er nun auf einen
Co-Investor, den er an der
Hand habe. „Ein Vertrag ist al-
lerdings noch nicht abge-

schweigen von 1,5 Millionen
Euro an Sicherheiten, die ver-
langt würden.
Die zu erwartenden Investi-

tionskosten seien auf rund
4,5 Millionen Euro gestiegen.
Will er die Wohnungen ver-
kaufen, würde sich vor die-
sem Hintergrund nach seiner
Einschätzung ein Quadratme-

zum steilen Anstieg der Bau-
kosten warfen die ursprüngli-
che Kalkulation über den
Haufen.
„6,9 Prozent Zinsen plus

0,25 Prozent Bereitstellungs-
zinsen proMonat.“ So stellten
sich die Bedingungen für ei-
nen Kredit zur Zeit dar, be-
richtet Altiok, ganz zu

den damaligen Verträgen. Die
kalkulierten Investitionskos-
ten für den ersten Bauab-
schnitt beliefen sich seiner-
zeit auf rund 2,3 Millionen
Euro. Nach zwei Jahren zogen
die Banken ihre Zusagen zu-
rück. Corona-Pandemie,
Ukraine-Krieg und in der Fol-
ge die Zinswende parallel

Bad Wildungen – Der Eigentü-
mer derehemaligen Klinik
„Parkhöhe“ Ramazan Altiok
hat noch Hoffnung, dass im
September mit der Sanierung
des Gebäudekomplexes be-
gonnen werden kann.
Im Mai vorigen Jahres er-

hielt sein Unternehmen die
Baugenehmigung von der
Kreisbauverwaltung in Kor-
bach. Von der Behörde
braucht Altiok nun noch die
Freigabe der „Abgeschlossen-
heits- und Teilungserklä-
rung“, denn eigentlich möch-
te der Frankfurter die 20
Wohnungen, die im ersten
Bauabschnitt zur Laustraße
hin entstehen sollen, als Ei-
gentum verkaufen. In so ei-
nem Fall muss klar sein, wel-
chem Wohnungsbesitzer was
im Einzelnen später gehört.
Auf Anraten der Kreisbauver-
waltung lässt Altiok außer-
dem rechtlich die drei Grund-
stücksparzellen verschmel-
zen, auf denen der über Jahr-
zehnte aus- und umgebaute,
frühere Klinik- und zuvor Ho-
telkomplex steht.
Diese ausstehenden Geneh-

migungen seitens der Kreis-
bauverwaltung stünden aktu-
ell allerdings nicht einem ra-
schen Baustart entgegen. In-
zwischen bestehe die Haupt-
hürde in der Finanzierung
des Objekts, erklärt Altiok.
2018 hatte er die Kreditzu-

sage seitens seiner beiden
Hausbanken nach eigenen
Angaben in der Tasche. Rund
1,3 Prozent Zinsen standen in

So könnte die „Parkhöhe“ nach einer Sanierung aussehen. DARSTELLUNG: ALTIOK/PR

Stellenangebote

Ambulanter Pflegdienst Bereich Korbach

zum nächstmöglichen Termin

unbefristete Beschäftigung

Teilzeit mit 20,00 Wochenstunden, Arbeitszeit nach Dienst-
planung, gelegentliche Wochenendarbeit und Nachtbereitschaft

Vergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst, P5

eine Ausbildung im pflegerischen Bereich ist nicht
erforderlich

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine

Assistenzkraft (m/w/d) im
ambulanten Pflegedienst

arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
Jahressonderzahlung
Gesundheitsförderung und Bikeleasing
Arbeitszeitkonto mit der Möglichkeit, Gleittage zu nehmen
30 Tage Jahresurlaubsanspruch

Unser Können:

Interesse?
Alle Informationen finden Sie unter www.lhw-wf.de.

Für die Pflege der Außenanlagen unseres Verwaltungsgebäudes
in Korbach suchen wir sie oder ihn als

Gartenkraft
mit grünem Daumen und zupackender Hand, auf Basis einer
geringfügigen Beschäftigung, bei freier Zeiteinteilung.
Ihre Aufgaben: Rasen mähen, Beetpflege, Heckenschnitt
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Joh. Wachenfeld GmbH & Co. KG
Frankenberger Landstraße 8
34497 Korbach
e.seibel@wachenfeld-bau.de

05631 950-0
www.wachenfeld-bau.de

Die Clever Gourmet GmbH
sucht Verstärkung

Servicekraft (w/m/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt gesucht.
Einsatzort: Schön Klinik Bad Arolsen, Hofgarten 10,
34454 Bad Arolsen
Unser Angebot:
• Übertarifliche Vergütung (14 €/Stunde)
• 30 Tage Urlaub im Jahr
• Vielfältige Mitarbeitervergünstigungen
• Kurze Entscheidungswege, flache Hierarchien
und guten Entwicklungsmöglichkeiten

Ihre Aufgaben:
• Patientenversorgung in Buffetform
• Hauswirtschaftliche Tätigkeiten und Reinigung
von Arbeitsplatz und -mitteln
• Sauberhaltung des übrigen Cateringbereiches
Ihr Profil:
• Spaß an der Arbeit im Team
• Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Eigenverantwortung, Zuverlässigkeit• Gepflegtes Erscheinungsbild
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, bewerben Sie sich bitte per Mail:
a.gerlach@schoen-klinik.de
Bei Rückfragen kontaktieren Sie gerne Frau Gerlach
(Leitung Service) unter: 05691 62382075

– Stellenausschreibungen –

Die Hansestadt Medebach sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen

Hausmeister (m/w/d)
– unbefristet –

(in Vollzeit – 39,0 Wochenstunden einschl. Bereitschaftszeiten)

sowie
– zunächst befristet –
als Elternzeitvertretung

einen

Sachbearbeiter (m/w/d) Bauamt
(in Vollzeit – 39,0 Wochenstunden)

Details zu den Ausschreibungen finden Sie unter www.medebach.de



STELLENANGEBOTE

Gestalten Sie mit uns die Zukunft im
wachsenden Markt der Holzindustrie!

ante-Gruppe • Im Inkerfeld 1 • 35108 Allendorf (Eder) - Somplar • www.ante-holz.de

Jetzt bewerben:
karriere.ante-holz.de

+49 151 571 578 37

Das bieten wir Ihnen:
• Es erwartet Sie ein eigenständiges Aufgabengebiet sowie ein angenehmes Arbeitsklima

mit langfristiger Perspektive in einer erfolgreichen Unternehmensgruppe im Familienbesitz.
• Herausfordernde, spannende Projekte und ein motiviertes, kollegiales Team.
• Sie erhalten einen unbefristeten und zukunftssicheren Arbeitsplatz, ein attraktives

Gehaltspaket sowie individuelle Fort- und Weiterbildungsangebote.

Im Inkerfeld 1  •  35108 Allendorf (Eder) - Somplar  •  

1.400 Mitarbeiter
an allen Standorten

6 Standorte

Nachhaltige Zero Waste Politik -
100 Prozent Rohstoffverwertung

Über 90 Jahre Erfahrung
in der Holzbranche

Fortlaufende Expansion

Die ante-Gruppe:

>Wir wachsen weiter!

> Maschinenführer (m/w/d)

> Stapler-/Baggerfahrer (m/w/d)

> Zimmerer (m/w/d)

> Tischler (m/w/d)

> Schlosser (m/w/d)

> Elektriker für Betriebstechnik (m/w/d)

> Facharbeiter für unser
Biomasseheizkraftwerk (m/w/d)

> Steuerung der Produktionslinie
im Sägewerk (m/w/d)

Sie zeichnen sich durch eine proaktive, eigenverantwortliche Arbeitsweise
aus und behalten jederzeit den Überblick?
Dann werden Sie Teil unseres Teams! – Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen/e

Sekretär/in der Geschäftsleitung (m/w/d)
in Vollzeit

Die Kliniken Hartenstein sind ein familiengeführtes Unternehmen, welches
vor über 60 Jahren gegründet wurde und sich durch Beständigkeit und
Zuverlässigkeit auszeichnet. Die Kliniken Hartenstein setzen sich aus
drei Kliniken zusammen, die die Indikationen Urologie, Orthopädie und
Psychosomatik vertreten.
Die landschaftlich reizvolle Umgebung des Nationalparks Kellerwald-
Edersee sowie die zauberhafte Kurstadt Bad Wildungen bieten Ihnen einen
hohen Freizeit- und Erholungswert, sowie die besten Voraussetzungen zur
Vereinbarkeit von Beruf und Familie.

Ihr Tätigkeitsbereich:
• Selbstständiges und eigenverantwortliches Erledigen allgemeiner
Sekretariatsaufgaben
• Büroorganisation inkl. Vernetzung mehrerer Abteilungen
• Kommunikation in Wort und Bild
• Koordination von Besprechungen, Vor- und Nachbereitung interner
und externer Termine und Meetings sowie Telefonkonferenzen
• Terminkoordination und -überwachung sowie Fristenüberwachung
• Vorbereitung von internen Events
• Reiseplanung und -buchung
• Unterstützung in Bewerbungsverfahren (z. B. Vorselektion, Schriftverkehr)

Ihr Profil:
• Kaufmännische Berufsausbildung oder vergleichbares Studium
• Freundliches, sicheres Auftreten am Telefon
• Rasche Auffassungsgabe, organisatorische Fähigkeiten und
analytisches Denkvermögen
• Sehr gute Sprachkenntnisse in Wort und Schrift
• Anwendungssichere EDV-Kenntnisse, insbesondere MS-Office
• Organisations- und strukturliebend mit einem guten Zeitmanagement
• Selbstständige und proaktive Arbeitsweise
• Zuverlässigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit
• Hohe Serviceorientierung

Ihre Vorteile:
•Willkommenskultur: Es erwartet Sie eine intensive Einarbeitung,
motivierte Kollegen und ein harmonisches Betriebsklima.
• Sicherheit und Perspektive:Wir bieten Ihnen einen sicheren,
sinnstiftenden Arbeitsplatz.
•Work-Life-Balance: Die Vereinbarung von Familie und Beruf
durch eine gemeinsame Planung Ihrer Arbeitszeiten,
individuelle Arbeitszeitmodelle und kostenlose Kinderferienbetreuung
sind für uns selbstverständlich.
• Entwicklung Ihrer Skills:Wir fördern Ihre berufliche und persönliche
Weiterentwicklung.
• Gesundheit und Wohlbefinden: Sie haben die Möglichkeit, sich durch
interne und externe Sport- und Gesundheitsangebote sowie ein
E-Bike-Leasing fit und gesund zu halten.
• Faire und attraktive Vergütung: Sie erhalten ein faires Einstiegsgehalt
entsprechend Ihrer Qualifikation und Berufserfahrung, eine sichere
Gehaltsentwicklung, Corporate Benefits, einen kostenlosen Parkplatz
sowie umfangreiche Sozialleistungen wie eine sehr gute zusätzliche
Altersvorsorge, ein vergünstigtes Essensangebot.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Für Fragen stehen wir Ihnen unter der
Rufnummer 05621 881093 gerne zur Verfügung. Ihre Bewerbung senden
Sie bitte per E-Mail an: karriere@kliniken-hartenstein.de oder schriftlich
direkt an:

Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG
Hauptverwaltung
Günter-Hartenstein-Str. 8
34537 BadWildungen-Reinhardshausen
Telefon 05621 880
www.kliniken-hartenstein.de

Kliniken Hartenstein
BadWildungen

WALDECK FRANKENBERG

Pistorius Türen-
und Fensterbau GmbH
Marsberger Straße 33
34519 Diemelsee-Vasbeck
Tel. 02993 9640-0
www.pistorius-fenster.de

Wir suchenDICH!
» Monteure

» Metallbauer

WIR BILDEN AUS:
Metallbauer
m/w/d, Fachrichtung
Konstruktionstechnik,
zum 1. August 2024

Mehr I n fo s :

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

MOBILER
PFLEGEDIENST SALIMI

Birkenweg 59, 34497 Korbach
Tel. 05631 63995

www.mobiler-pflegedienst-salimi.de

Wir suchen ab sofort (m/w/d)

Pflegehelfer
Pflegefachkräfte
Hauswirtschaftler
für unsere Standorte

in Korbach und Bredelar

Für Fahrgasterhebungen in Zügen
suchen wir langfristig Mitarbeiter
(m/w/d) ab 18 J. als freie Mitarbeiter.
Infos/Bewerbung auf www.trendli-
ne.eu (Ref. 101) Tel. 0281/20 666-44

Bekanntschaften

Birgit, 70 J., bin eine gutmütige, herzl. u.
umgängliche Frau, attraktiv,mit schmaler
Taille, aber etwas mehr Oberweite. Ich
fahre gerneAuto, kann lecker kochen/ba-
cken u. wäre bei Symp. jederzeit umzugs-
bereit. Nichts wäre mir wichtiger als Sie.
Jetzt warte ich nur noch auf Ihren Anruf
üb. PV, herzl. Grüße. Tel. 0176-34498648

Elvira,63 J.,mit schönenblondenHaaren
u. Top-Figur. Bin ganz natürlich, anpas-
sungsfähig, familiär u. sorge gerne für ein
sauberes, kuscheliges Zuhause, in dem
wirunsgeborgen fühlen. Finde ichhier ei-
nen lieben Mann, der mit mir das Allein-
sein beenden will? Kostenl. Anruf, Pd-Se-
niorenglück Tel. 0800-7774050

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche, Eiche 79 € SRM
inkl. Lief. Abschnitte vom Sägewerk,
Lkwmit 10 SRMTel. 0176 62681914

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s$r-ic:�

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Berufliche Schulen Korbach und Bad Arolsen
Qualifizierte Aus- undWeiterbildung mit Zukunft

Zum nächstmöglichen Einstellungstermin suchen wir
eine Sozialpädagogin / einen Sozialpädagogen (w/m/d)
Es erwartet Sie eine zunächst bis Juli 2025 befristete Tätigkeit zur
sozialen Arbeit im Modellversuch „Berufsfachschule zum Über-
gang in Ausbildung – BÜA“ in Vollzeit oder auch in Teilzeit (die
Stelle ist grundsätzlich teilbar) mit der Option auf Verlängerung
und Übernahme.
Einstellungsvoraussetzung ist u. a. Master oder Bachelor
Sozialarbeit/Sozialpädagogik oder Diplom-Sozialarbeiter/
in oder Diplom-Sozialpädagoge/-Sozialpädagogin. Den
vollständigen Ausschreibungstext finden Sie unter

https://stellensuche.hessen.de
Referenzcode: 50414093_0002
Wir stehen Ihnen für weitere Fragen zum Aufgabengebiet gerne
zur Verfügung.

Internet: www.bs-korbach.de
Email: poststelle@bs.korbach.schulverwaltung.hessen.de

Zertifiziert nach AZAV
Trägerzulassung

Zeitung lesen – und mitreden können!

CENA-Kunststoff GmbH Am Bahnhof 4 D-35088 Battenberg+49 6452 9334-0 info@cena.de www.cena.de

Werden Sie Teil eines erfolgreichen Teams:KUNSTSTOFFFORMGEBER/INVERFAHRENSMECHANIKER/IN(m/w/d) in Battenberg (Eder) ab sofort/Vollzeit
INNOVATIONEN IN KUNSTSTOFF

Wer wir sind:Als innovatives Familienunternehmen entwickeln wir seit 90Jahren eigene technische Artikel und Baugruppen und fertigendiese im Spritzgußverfahren im Zwei-Schichtsystem.Ihr Profil:Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung alsKunststoffformgeber/in oder Verfahrensmechaniker/inund verfügen mehrjährige Erfahrungen in diesem Bereich.Stellendetails:Einfach QR-Code scannen oder unterhttps://www.cena.de/aktuelles/offene-stellen



Lange Baupause soll nun enden
Fortschritte auf der Woolworth-Baustelle sind ab dem 22. August angekündigt

Korbach – Laut Investor Fokus
Development geht es Ende
des Monats weiter mit dem
Tiefbau auf der Woolworth-
Baustellen mitten in Kor-
bachs Fußgängerzone. Vor-
standsvorsitzender Axel Fun-
ke erklärt im Gespräch mit
unserer Zeitung, was die Ver-
zögerungen verursacht hat.
Mitten in den Projektstart

platze 2020 die Corona-Pan-
demie, seit Februar 2022 tobt
der Ukraine-Krieg. Die Folgen
für die Baubranche sind be-
kannt: Lieferengpässe, dras-
tisch gestiegene Energieprei-
se, Materialmangel führten
zu Verzögerungen und Bau-
stopps in der gesamten Bau-
wirtschaft. Auch in Korbach
tat sich nach dem Abbruch
des alten Woolworth-Kom-
plexes lange nichts.

Ausgerechnet, als das Pro-
jekt in diesem Jahr wieder
Fahrt aufnahm, gab es einen
unerwarteten Fund bei den

unterirdischen Abbruchar-
beiten, der das Projekt erneut
ins Stocken brachte: „Die
Bauarbeiter sind auf einen

grube eingebracht, was den
Beginn der anschließenden
Hochbauarbeiten markiert.
Das alles habe natürlich

Einfluss auf alle weiteren Ab-
läufe, die neu koordiniert
werden mussten, so Funke.
Inzwischen liegt die Bauge
nehmigung für den Hochbau
vor.
„Ende September wird die

Hochbaufirma beginnen und
nahtlos weiterarbeiten“, sagt
der Vorstandsvorsitzende. Bis
voraussichtlich Ende April –
je nach Witterung – soll der
Rohbau fertiggestellt sein.
Funke: „Danach folgen die
weiteren Gewerke.“ Mit der
Fertigstellung des Neubaus
rechnet der Investor nach
wie vor Ende 2024. Anker-
mieter sind Woolworth und
New Yorker. lb

Funke, Vorstandsvorsitzen-
der des Investors Fokus Deve-
lopment aus Duisburg.
Bevor die Baugrubensiche-

rung fortgesetzt werden
konnte,musste der Kanal ver-
legt werden. Das große Bohr-
gerät wurde währenddessen
von der Baustelle abgezogen
und steht erst Ende des Mo-
nats wieder zur Verfügung.
Der Schwertransport sei für
den 22. August genehmigt,
sagte Funke. Erst im An-
schluss kann die Baugrube
ausgehoben werden.
Um die eigentliche Baugru-

be wird schließlich eine
Wand errichtet, damit die Bö-
schung während der Bauar-
beiten nicht absackt. Wenn
alles fertig ist, werden die
Tragglieder aus Rundstahl für
die Pfahlgründung in die Bau-

Abwasserkanal gestoßen, der
noch in Betrieb war, aber
nicht in den Plänen einge-
zeichnet war“, erläutert Axel

Die Baustelle auf dem ehemaligen Woolworth-Gelände in Korbach ruht: Das große Bohrgerät
soll Ende des Monats wieder anrücken. FOTO: LUTZ BENSELER

40 Jahre Arbeit für die Gemeinde
Vom Azubi zum Bürgermeister in der Willinger Verwaltung

Dann werde er zufrieden zu-
rückblicken können. wf

und den Haushalt zurück in
ruhigere Gewässer führen.

jeweils mehr als 80 Prozent
im Amt.
Auf viele gelungene Projek-

te in Straßen- und Kanalbau,
Tourismus und beispielswei-
se auch Angebote für Senio-
ren blicke er zurück – stolz
sei er auf die bis zur aktuellen
Krise stabilen Haushaltssitua-
tion.
Fünf Jahre Arbeit liegen

noch vor ihm, erklärt Tho-
mas Trachte. Der Tourismus
sei auf einem guten Weg, ei-
ne vergleichslose Angebots-
fülle zu erreichen. Er wolle
noch einige Großprojekt, vor
allem den Neubau des Lagu-
nenbades, zu Ende bringen

auf allgemeiner BWL sowie
den Wahlpflichtfächer Mar-
keting und betriebliches Bil-
dungswesen. Im Jahr 2000
legte er die Prüfung als Di-
plom-Kaufmann ab. Ehren-
amtlich war er Ortsgerichts-
vorsteher für Willingen und
Schwalefeld.
Er sei „völlig unpolitisch“

gewesen, bis die Idee an ihn
herangetragen wurde, als
parteiunabhängiger Bürger-
meister zu kandidieren, er-
klärt Thomas Trachte. Bei der
Wahl 2004 setzte er sich
knapp in der Gunst der Wäh-
ler durch, 2010, 2016 und
2022 bestätigten sie ihn mit

Wirtschaft und Verwaltung
absolvierte er 1982 ein Prakti-
kum in der Gemeindeverwal-
tung.
Am 1. August 1983 begann

er seine dreijährige Ausbil-
dung zum Verwaltungsfach-
angestellten, nach einem
Dreivierteljahr im Bauamt
schloss er ein Studium an der
Verwaltungsfachhochschule
an, das er 1990 abschloss.
Am 1. Juni 1993 wurde er

zum Leiter des Kurbetriebs
bestellt. Neben seiner Tätig-
keit studierte er an der Fern-
Universität Hagen im Fachbe-
reich Wirtschaftswissen-
schaften mit Schwerpunkt

Willingen – Thomas Trachte
ist nicht nur rund 19 Jahre
Willingens Bürgermeister –
schon seit insgesamt 40 Jah-
ren arbeitet er für die Upland-
gemeinde. „Es war eine schö-
ne Zeit mit unglaublicher
Vielseitigkeit und es gibt
kaum einen lebendigeren Ar-
beitsplatz als eine Gemein-
de“, sagt Trachte.
Erster Beigeordneter Jo-

chen Schmitt und Annette
Pöttner als Leiterin der
Haupt- und Finanzabteilung
ehrten den Jubilar.
Schon während seiner Zeit

an der Fachoberschule in Kor-
bach mit Schwerpunkt auf

40 Jahre in der Verwaltung tätig ist Bürgermeister Thomas
Trachte. Erster Beigeordneter Jochen Schmitt und Annette
Pöttner gratulierten ihm. FOTO: WILHELM FIGGE

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Vergleichen lohnt sich! Mehr unter
www.moebelkreis.de

Von Freunden empfohlen!
Möbelkreis – Qualität, Service, beste Preise.

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

Team Küche: Wir nehmen uns gerne Zeit für Ihre Traumküche!

Detlef BeckerAntonius Schäfers Jens Gleisner Karl Klaus Klebig

Lukas BischofClaudia KlebigAndré ReuberHolger Strassmann


